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Die Kreditsicherheit. 
Im bisherigen Verlauf des Jahres 1929 sind bereits mehr Zahlungseinstellungen erfolgt als im 

ganzen Jahr 1928. Im nachfolgenden wird eine Schätzung der wertmäßigen Bedeutung der Zahlungs-
einstellungen versucht. ' 

Zunahme der Zahlungseinstellungen. 
Die Zahlungseinstellungen sind nach dem 

leichten Rückgang in den Sommermona ten seit 
einigen W o c h e n wieder gestiegen. Die »Ent-
spannung« im S o m m e r war — wie an dieser 
Stelle bereits Anfang Juni (Wochenbericht Nr. 11) 

ZUR BEWEGUNG DER KREDITSICHERHEIT 
100 . .——, , , . 1 0 0 

J.€K,29 
1 ? 2 ? 1 ? 2 8 1 9 2 9 
*)i/s 16, Oktober 19276eschiFtsaufsi'd>fan 

*) Vorläufig. 

dargestellt wurde — ausschließlich saisonmäßiger 
Natur. W e n n man von dieser Saisonbewegung 
absieht, hat sich sogar eine Verschärfung der 
Lage herausgebildet, die ihren sichtbaren Aus-
druck in der Häufung von Zusammenbrüchen 
größerer Firmen und in der dadurch ausgelösten 
Vertrauenskrise während der letzten W o c h e n 
gefunden hat. 

In den nächsten Monaten ist eine saisonmäßige 
Zunahme der Zahlungseinstellungen zu erwarten, 

die mit der erhöhten Kredi tbeanspruchung im 
Herbst zusammenhängt . Solange keine Ände-
rung der Konjunktur lage eintritt, ist mit der 
Möglichkeit zu rechnen, daß um die Jahreswende 
wieder die gleiche monatl iche Zahl von Zu-
sammenbrüchen erreicht werden wird wie im 
Frühjahr . F ü r das gesamte Jahr 1929 wird sich 
eine beträchtlichc Zunahme der Zahlungseinstel-
lungen gegenüber dem Vorjahr ergeben. Im 
ganzen Jahr 1928 wurden 8120 Konkurse und 
3147 Vergleichsverfahren eröffnet, von Anfang 
1929 bis zum 26. Oktober bereits 8034 Konkurse 
und 3998 Vergleichsverfahren. 

Umfang der Insolvenzverluste. 
Die Zunahme der Insolvenzen gegenüber dem 

Vorjahr bedeutet für die Gläubiger eine E r -
h ö h u n g der Verluste aus Zahlungseinstellungen 
um mindestens 130 Mill. J i J l . Diese Zahl ist 
freilich nur eine ganz rohe Schätzung; sie bleibt 
vermutlich hinter dem tatsächlichen Umfang der 
Verluststeigerung beträchtlich zurück. 

Ergebnis der beendeten Konkurs - und Vergleichs-
verfahren im Jahr 1928. 

Art der Beträge 

bevorrechtigte Forde-
rungen 

nicht bevorrechtigte 
Forderungen1) 

Schuldenmasse1) 
Verteilte Beträge1) 

Ausfall 

= v . H . der Forderungen 

6621 Konkurse 

ins -
gesamt 

Mill .MM 

je Kon-
kurs 
MM 

22,2 

3 1 8 . 2 

3 4 0 , 4 

4 6 . 3 

2 9 4 . 1 

3 3 5 2 

4« 060 

5 1 4 1 2 
fi 9Ö3 

44 419 

8 6 . 4 

2012 Vergleichs-
verfahren 

ins-
gesamt 

Mill .MM 

168,2 
101.8 

je Ver-
gleich 
MM 

8 3 5 9 5 
50 SflS 

6 6 . 4 3 3 0 0 0 

3 9 . 5 

t) Ohne Massekosten und Masseschulden im Konkursverfohren-

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit besonderer Genehmigung zulässig. 
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Die einzigen Angaben, die für die Nachkriegszeit 
über den Umfang der Verbindlichkeiten bei den 
Zahlungseinstellungen vorliegen, beziehen sich auf 
die Konkurs- undVergleichsverfahren, die im Jahr 
1928 beendet wurden. Danach beträgt die Schul-
denmasse im Durchschnitt je Konkurs rd.51400 JlJl, 
je Vergleichsverfahren rd. 83 600 JlJl. Von diesen 
Beträgen haben die Gläubiger bei den Konkursen rd. 
4 4 4 0 0 JlJl, bei den Vergleichsverfahren rd. 
33 000 JlJl eingebüßt. Für die im Jahr 1929 

zunächst nicht nur die Verluste, sondern die 
gesamten Forderungen der Gläubiger nicht reali-
sierbar. Da sich die Abwicklung der Insolvenzen 
oft lange Zeit hinzieht (bei den Konkursen in 
rd. 60 v. H. der Fälle über ein Jahr!), so be-
deuten die Zahlungseinstellungen eine Minderung 
der Betriebsmittel der Gläubiger mindestens auf 
mehrere Monate im vollen umfang der Forde-
rungen. Die Gesamtsumme der Forderungen 

Die Z a h l u n g s e i n s t e l l u n g e n . 

S c h u l d n e r 

E i s e n - und Metallin-
dustrie sowie Her-
stellung v. Eisen- , 
Stahl- und Metall-
waren 

Maschinen- , A p p a -
rate-, Fahrzeugbau 

Elektrotechnik, Fe in -
mechanik, Opt ik . . 

Chemische Industrie 
Textilindustrie 
Pa pierindustrie, V e r -

vielfält igungsge-
werbe 

Leder- u. Linoleum-
industrie 

H o l z - und Schni tz -
stoffgewerbe 

Nahrungs - u .Genuß-
mittelgewerbe . . . . 

Bekleidungsgewerbe 
Baugewerbe 
Warenhande l : 

Einzelhandel 
Großhandel 

Bankgewerbe 
Übrige 

Zusammen 

Eröffnete 

Konkurse 

Eröffnete 

Vergle ichs-

i verfahren 

1 9 2 8 ! 1 9 2 9 i 1 9 2 8 i 1 9 2 9 

Anzahl 
Jan. bis Sept. 

112 

111 

118 
4 1 

1 0 7 

6 3 

5 4 

2 5 8 

3 3 6 

3 0 0 

2 4 6 3 

3 3 4 

1 3 9 9 

6001 

1 9 0 

1 3 3 

1 5 1 

4 2 

1 6 3 

85 

3 4 6 

3 7 5 

3 7 1 

3 1 4 

2881 
4 8 7 

5 5 

1 6 5 9 

7 3 1 2 

60 

7 6 

3 8 

22 
5 8 

3 0 

28 

1 1 9 

9 4 

1 4 4 

1 0 4 

1 0 3 8 

216 
9 

3 5 3 

2 3 8 9 

1 4 1 

9 0 

7 0 

3 8 

1 0 3 

4 1 

4 4 

1 9 3 

1 3 4 

2 3 1 

1 3 1 

1 6 5 2 

3 4 2 

16 
4 6 0 

Verluste aus den beendeten 

Konkurs- und Vergleichs-

rerfahren im Jahr 1928 

In Hi l l . KM 

I Vcr" I 
Kon- gleichs- Ins-

kurse ! Ter- gesamt 

j fahren 

1 5 , 8 

12,1 

3 , 7 

5 . 5 

9 . 1 

4 . 2 

3 , 1 

8.6 

21,6 
1 4 , 6 

9 , 0 

8 4 . 3 

3 9 . 4 

1 1 7 

5 1 , 3 

1 , 9 

4 . 7 

0,6 
0 , 9 

2,2 

1.8 

0 , 7 

3 , 7 

4 , 2 

4 . 5 

4 . 6 

18,2 
10,2 

0 , 5 

7 , 6 

294.1 6 , 4 

1 7 . 7 

16.8 

4 . 4 

6 . 5 

1 1 , 3 

6,0 

3 , 8 

1 2 , 3 

2 5 . 7 

1 9 . 1 

1 3 . 6 

1 0 2 , 5 

4 9 . 7 

12.2 
5 8 , 9 

3 6 0 , 5 

D a u e r d e r K o n k u r s v e r f a h r e n 
(in v . H . der Gesamtzahl). 

eingetretenen Zahlungseinstellungen dürften die 
Werte aus verschiedenen Gründen etwas höher an-
zunehmen sein: Einmal steigen nach den Er-
fahrungen der Vorkriegszeit die durchschnittlichen 
Verbindlichkeiten je Konkurs im Laufe der Zeit 
an; das ist eine Begleiterscheinung des W a c h s -
tums der gesamten Volkswirtschaft. Sodann hat 
die jüngste Häufung von Zusammenbrüchen 
größerer Unternehmungen zweifellos auch eine kon-
junkturelle Zunahme der Verbindlichkeiten je Zah-
lungseinstellung nach sich gezogen, ähnlich wie es 
auch vor dem Krieg in Zeiten angespannter Wirt-
schaftslage der Fall war. Für die Nachkriegszeit 
sind freilich Zahlen darüber noch nicht verfügbar. 
W e n n man daher die Durchschnittswerte aus den 
im Jahr 1928 beendeten Verfahren zugrunde legt, 
so wird man für die Gegenwart zu Zahlen kommen, 
die wahrscheinlich eher zu niedrig als zu h o c h sind. 

Überträgt man die Zahlen der beendeten Kon-
kurs- und Vergleichsverfahren auf die im Jahr 
1928 eröffneten, so ergibt sich, daß den Gläu-
bigern daraus Ausfälle im Betrag von rd. 470 Mil-
lionen JlJl entstanden sind. Für das ganze 
Jahr 1929 ist dieser Betrag nach den bisherigen 
Ergebnissen auf mindestens 600 Millionen JlJl 
zu veranschlagen. Die tatsächlichen Schäden, 
die den Unternehmungen durch Zahlungseinstei-
lungen entstehen, sind jedoch wesentlich größer. 
Denn bei Eintritt einer Zahlungseinstellung sind 

D a u e r 

unter 1 Jahr 
1 bis unter 2 Jahren . . 
2 „ „ 3 „ . . 
3 „ „ 4 „ •• 
4 „ ,, 5 „ •• 
5 >, „ 10 •• 

10Jahre und darüber . . 

1 9 0 7 / 1 3 

5 8 , 2 

2 4 , 9 

9 , 0 

4 , 0 

1,8 
1 , 9 

0,2 

1 9 2 7 

3 6 , 0 

4 6 , 6 

1 4 , 4 

2 , 3 

0,1 
0 , 3 

0 , 3 

1 9 2 8 

4 1 , 4 

2 3 , 6 

2 4 , 6 

8 , 4 

1 , 3 

0 , 5 

0,2 

bei den neu eröffneten Konkursen und Ver-
gleichsverfahren dürfte 1928 mehr als 700 Mil-
lionen J l J l betragen haben; in den Monaten 
Januar bis Oktober 1929 sind 3/4 Mrd. JlJl 
sicherlich schon überschritten worden, selbst 
wenn man nur die gleichen durchschnittlichen 
Verbindlichkeiten wie im Vorjahr annimmt. 

Zu diesen Beträgen sind noch die Verbind-
lichkeiten und Ausfälle hinzuzurechnen, die der 
Wirtschaft aus den Zahlungseinstellungen er-
wachsen, bei denen es mangels hinreichender 
Masse überhaupt nicht zur Eröffnung eines ge-
richtlichen Verfahrens kommt. Diese Wer te 
lassen sich auch schätzungsweise nicht ermitteln. 
Der Zahl nach kommen etwa auf 10 eröffnete 
Konkurse 3 mangels Masse abgelehnte. Der Be-
urteilung ganz entzogen sind ferner die Verluste 
aus den zahlreichen außergerichtlichen Verglei-
chen. 

Die Märkte. 
(Berichtswoche 21. bis 26. Oktober 1929). 

1. Der Effektenmarkt. 
Der seit W o c h e n anhaltende Kursrückgang auf 

dem A k t i e n m a r k t hat in der ersten Hälfte der 
Berichtswoche — trotz der Kursstützungsaktion der 
Banken — einen Rekordumfang angenommen. Die 
Kurse einer großen Anzahl von Aktien weisen einen 
Tiefstand auf, wie er seit langer Zeit nicht mehr 
erreicht worden ist. Das durchschnittliche Aktien-
kursniveau liegt (nach den Berechnungen des Sta-
tistischen Reichsamts) gegenwärtig etwa auf der 
Höhe von August 1926 und ist damit von dem Tie f -
stand |des Winters 1925/26 nicht mehr weit entfernt. 

Die Momente der inneren deutschen Börsenlage, die 
zum Kursrückgang trieben, wurden durch die Rück-
gangstendenzen auf den internationalen Effekten-
märkten verstärkt. 

In der zweiten Hälfte der Berichtswoche trat eine 
Reaktion auf den starken Rückgang ein. Diese 
Reaktion dürfte zu einem Tei l durch Deckungs-
käufe im Zusammenhang mit der bevorstehenden 
Ultimoliquidation der Terminengagements bedingt 
sein. 
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Auch auf dem M a r k t d e r f e s t v e r z i n s l i c h e n 
P a p i e r e hält der Rückgang der Kurse bis zur 
Gegenwart an. Obwohl das Angebot aus Neu-
emissionen wesentlich geringer ist als im Vorjahr, 
kann es nur zu weichenden Kursen untergebracht 
werden. 

Z u r L a g e a m E f f e k t e n m a r k t . 

') Reports und Lombards von 10 (ab März 1029 nur 9) Groß-
banken, Vierteljahrs- bzw. Monatsende. — 2) Vorläufig. 

2. Der Geldmarkt. 
Der starke Rückgang am Effektenmarkt hat die 

für diese Zeit im Monat übliche Erleichterung auf 

dem Geldmarkt verstärkt, da durch die umfangreichen 
Efifektenverkäufe Gelder frei geworden sind. 

Aber auch in der großen Linie ist eine gewisse 
Erleichterung der Geldmarktlage unverkennbar, ob-
wohl die Jahreszeit eher eine Zunahme des Kredit-
bedarfs der Wirtschaft erwarten läßt. Die von den 
Notenbanken gewährten Wirtschaftskredite waren 
in den zurückliegenden Wochen nur wenig höher 
als im Vorjahr (im Durchschnitt September um 
115 Mill. JtJt, im Durchschnitt der ersten drei 
Oktoberwochen um 75 Mill. .TlJt), während sie im 
Verlauf der Sommermonate nicht unbeträchtlich 
höher als 1928 gelegen hatten (im Durchschnitt Juni 
um 662 Mill. 3ML, Juli um 256 Mill. /JtJt, August um 
119 Mill.MJt). 

Bemerkenswert ist, daß der Bargeldbedarf der Wirt-
schaft Mitte Oktober zum erstenmal seit der Stabili-
sierung geringer war als zur gleichen Vorjahrs-
zeit. (Der Stückgeldumlauf war Mitte Oktober um 
29 Mill. 3 tJ l niedriger als Mitte Oktober 1928.) Sin-
kende Produktion und Beschäftigung sowie stag-
nierende Umsätze auf der Güterseite der Wirtschaft 
äußern sich nun, nachdem die Störungen der Geld-
mark tverhältnisse durch den Devisenmarkt in den 
Frühjahrsmonaten wieder ausgeglichen sind, auch 
auf der Geldseite der Wirtschaft. 

Der Markt für Verbrauchsgüter. 
Karte zu dem Aufsatz „Die Landwirtschaft als Käufer" in Nr. 30, S. 119. 

DE AGQAPBEVÖLKEPUNG IM DEUTSCHEN DEICH 
auf 100 ha landwirtschaftlich benutzter Fleche kommen; 

> > J bis <t0 Personen | | [ | [ [ | | | j 6 ° Gereonen 

h/s 1f)fi Per£nrw> n über 100 Personen 

Zeit 

Durchschnittliches 
Kursniveau 

der fest-
rerzlnsllchai 
Wertpapiere 

Börsen-
kredlte >) 

Börsen-
nnisaUsleuer-
anfkommen 

In «III. II« 

1928 

1. Vierteljahr .. 

3- » 4. 
1929 

1. Vierteljahr .. 
2. „ 

Juli 
August 
September . . 
Oktober2) . . . 

1 3 5 / 8 

1 4 1 , 9 

1 4 0 , 9 

1 3 9 , 5 

1 3 4 , 9 

1 3 0 , 3 

128,0 
1 2 6 , 5 

1 2 5 , 0 

1 1 8 , 7 

9 1 , 9 5 

9 0 , 7 7 

9 0 , 0 0 

8 9 , 2 7 

8 9 , 1 8 

8 7 , 3 5 

8 6 , 8 9 

86,26 
8 5 , 4 6 

5 9 1 

7 2 6 

7 0 3 

7 2 2 

6 7 0 

6 4 7 

6 4 7 

6 3 4 

622 

10,8 
16,1 
11,9 
10,6 

9 , 7 

8,6 
3 . 7 

2,2 
1.8 
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Beachtlich ist freilich, daß sich trotz der Erleichte-
rung der Kreditlage die Geldsätze gegenwärt ig noch 
auf einem unverhältnismäßig hohen Niveau halten. 

* 

Auch die Lage der Großbanken am vergangenen 
Quartals-Ult imo stand im Zeichen einer Erle ichterung 
der Kreditlage. Die Kredi toren der Banken haben 
den Höchsts tand der F rüh jah r smona te wieder über-
schritten. Die liquiden Anlagen sind in den letzten 
Monaten wieder angewachsen, so daß, obwohl auch 
die Inanspruchnahme durch Schuldner in laufender 
Rechnung zugenommen hat, der Spielraum fü r eine 
Kredi tgewährung der Pr ivatbanken sich erweitert hat. 

3. Der Warenmarkt. 

Der Rückgang der Indexziffer der reagiblen 
Warenpre ise hat wei ter angehalten. Auch die Groß-
handelsindexziffer ist in ihrem Gesamtdurchschni t t 
gegenüber der Vorwoche gesunken, da sich bei den 
Agrarstoffpreisen verhältnismäßig starke Rückgänge 
ergaben. Der Durchschni t t der Preise fü r in-
dustrielle Rohstoffe und Halbwaren hat sich da-

gegen^ un te r dem Einfluß steigender Preise auf den 
Text i lmärkten leicht erhöht . Die Preise für in-
dustrielle Fer t igwaren lagen unveränder t . 

Das K r e d i t g e s c h ä f t v o n 9 G r o ß b a n k e n * ) 
in Mill. RM. 

St ichtag 

3 1 . 1 2 . 2 8 ' ) 
28. 2 . 2 9 ' ) 

3 . 2 9 . . 
30. 4 . 2 9 . . 
31. 5 . 2 9 . . 
30. 6 . 2 9 . . 
31. 7 . 2 9 . . 
31. 8 . 2 9 . . 
31. 9 . 2 9 . . 

K r e -

ditoren 

11 132,3 
11 260,2 
11 237,5 
10 869,5 
10 513,3 
10 817,7 
10 895,5 
11 095,6 
11 394.8 

Liquide 

A n -

lagen 2) 

7 039,5 
6 915,8 
6 735,2 
6 362,3 
6 130,6 
6 502,0 
6 445,1 
6 590,8 
6 778,1. 

S c h u l d -
ner 

in lfd. 
R e c h -
n u n g 

5 165,9 
5 383,2 
5 520,6 
5 527,4 
5 425,5 
5 332,5 
5 468,0 
5 493,3 
5 604,3 

W e c h -

s e l -

bestand 

2 869,7 
3 072,3 
2 831,9 
2 540,5 
2 322,0 
2 553,6 
2 552,4 
2 682,3 
2 778,7 

Report s 
und 

L o m -
bards 

721.6 
675.7 
669,5 
651,5 
657,0 
647,3 
646.8 
633.9 
621,9 

W a r e n -

v o r -

s c h ü s s e 

1 613,6 
1 641,3 
1 662,1 
1 637,3 
1 652,6 
1 651,0 
1 661,1 
1 684,7 
1 756,0 

*) Bis 28. 2. 29 10 G r o ß b a n k e n : D e u t s c h e Bank, Direc t ion der 
D i s c o n t o g e s e l l s c h a f t , Dresdner Bank, Darmstädter und N a t i o n a l -
bank, C o m m e r z - und Privatbank, Mit te ldeutsche Creditanstalt 
(für 31. 12. 28 und 28. 2. 29 geschätzt) , Rhe in i s che Kreditbank, 
Barmer Bankvere in , Bayer i s che H y p o t h e k e n - und W e c h s e l b a n k , 
A l l g e m e i n e D e u t s c h e Creditanstal t ; a b 3 0 . 3 . 2 9 o h n e Mit te ldeutsche 
Creditanstalt , deren G e s c h ä f t v o n dieser Zeit ab bei der C o m m e r z -
und Privatbank erscheint . — ') Geschätz t . — 2) K a s s e , W e c h s e l , 
Bankguthaben , Reports , L o m b a r d s und W a r e n v o r s c h ü s s e . 

D i e K o n j u n k t u r d e s A u s l a n d s . 

Großbritannien Vgl . 2 . J a h r g a n g N r . 21, S . 8 4 . 

Gesamtlage Produkt ion u n d Außenhandel 
Güterumschlag 

und Preis-
bewegung 

Geld-j Kapital- und 
Ef fek tenmark t 

Belebung — z. T. 
durch Geldmarkt-
anspannung — ge-
hemmt , jedoch im 
ganzen keine erheb-
lichen Rückschläge. 
Arbeitslosigkeit von 
September auf Ok-
tober stärker ge-
stiegen als in den 
beiden Vor jahren , 
jedoch auf niedri-

gerem Stand als 
1928. 

Anhal tende Z u n a h m e der Kohlen-
förderung. Rohstahlerzeugung im 
September erheblich gestiegen, Roh-
eisenprodukt ion dagegen etwas zu -
rückgegangen. Bautätigkeit un te r 
Vorjahrss tand gesunken. Beschäf-
t igung in der Maschinen- und 
Elektroindustr ie behauptet . Füh l -
barer Rückschlag im Schiffbau. 
Leicht gesunkene Produkt ion der 
chemischen und Kunstse idenindu-
strie. Beschäft igung u n d Nachfrage 
in der Baumwoll industr ie seit Be-
endigung der Stil legung lebhafter. 
Wei tere Verschlechterung in der 
von Arbeitskämpfen bedron tenWol l -
industrie. — Rückgang der Ausfuhr. 

Schiffsverkehr 
auf gegenüber 

dem Vor jahr er-
höh tem Stand nur 
wenig verändert . 
Clearings — ab-
gesehen von der 

Steigerung zum 
Viertel jahrsult imo 

— rückgängig. 
Großhandels-

preise leicht ab-
geschwächt. 

Lebenshal tungs-
kosten etwas "er-

höht . 

Am 26. September Dis-
kon te rhöhung der Bank 
von England von 5V2 auf 
61/2 v. H. infolge großer 
Goldverluste. Geldmarkt 
angespannt , jedoch n e u e r -
dings infolge Z u r ü c k -
fließens von Geldern aus 
New York wieder e twas 
f lüss ige r . Wei te re r Rück-
gang der Emissionstät ig-
keit. Effektenkurse ge-

s u n k e n . 

A n g a b e n 
1028 

Juli A u g . Sept 

1029 

Juli A u g . S e p t 
A n g a b e n 

1028 

Juli A u g . Sept 

1029 

Juli A u g . Sept 

Produktion 
Ste inkohle 1 ) i o o o m t . 
R o h e i s e n i o o o m t . 
Rohstahl iooo mt . 
Arbe i t s lo s igke i t 2 ) . , in iooo 

A u ß e n h a n d e l 3 ) 
E i n f u h r , g e s a m t . . . Mill. £ 
E in fuhr , R o h s t o f f e . Mill. £ 
A u s f u h r , g e s a m t . . . M i l l . £ 
A u s f u h r , F e r t i g -

w a r e n Mill . £ 

G r o ß h a n d e l s i n d e x 4 ) 
(1013=100) 

18681|18704 
546 527 
678 659 

1305 1320 

87,0! 89,0 
20,0 19,9 
60.9i 62.2 

19893 
512 
730 

1295 

80,8 
17,9 
56.6 

21660121494 21582 

6831 693 675 

8181 765' 862 

1154 1156 1182 

49,2 50,1! 45,2 

141.1 139.3 137.6 

85,6 
19,9 
66,5 

' 53.2 

92,0 
20.7 

91,6 
21.9 

63,0 55,1 

50.8' 42.2 

137.4! 135.8 135.8 

G e l d s ä t z e 5) 

T a g e s g e l d ° / 0 p . a . 
D r e i m o n a t s g e l d . . . % P - a -

C l e a r i n g b a n k e n ®) 
W e c h s e l b e s t a n d . . . Mill. £ 
D e p o s i t e n Mill. £ 

B ö r s e n i n d e x 7 ) ( 1 9 1 3 = 1 0 0 ) 

20 Industrieaktien 
8 S p e k u l a t i o n s w e r t e 

E m i s s i o n e n 8 ) M i l l . £ 

3,25 
3.99 

258,5 
1786.1 

3,501 3,55 
4.27 4.23 

256,4 
1768.2 

4.54 4,34 
5.38 5.44 

246,3 
1 Tfift 9 

236,1 
1816.0 

241; 243 248 
190j 2041 201 

41,8! 6,5 18,3 

227,4 
1796.2 

4,3£ 
5.5C 

mA 
1 791.29 

232 238: 23> 
210; 21 Ii '211 

22.2I 3.6: 1:, 
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 Zahlenübersicht 
zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

2. Jahrgang Berlin, den 30. Oktober 1929 Nummer 31 

G e g e n s t a n d 

W o c h e : 

E i n h e i t 

V o rj a h r G e g e n w a r t 

G e g e n s t a n d 

W o c h e : 

E i n h e i t 3.-8. 
Sept. 
1928 

10.-15. 
Sept. 
1928 

17.-22. 
Sept. 
1928 

24.-29. 
Sept. 
1928 

1.-6. 
Okt. 
1928 

8.-13. 
Okt. 
1928 

15.-20. 
Okt. 
1928 

22.-27. 
Okt. 
1928 

2.-7. 
Sept. 
1929 

9.-14. 
Sept. 
1929 

16.-21. 
Sept. 
1929 

23.-28. 
Sept. 
1929 

30. Sept. 
bis 5. Okt. 

1929 

7.-12. 
Okt. 
1929 

14.-19. 
Okt. 
1929 

21.-26. 
Okt. 
1929 

G e g e n s t a n d 

W o c h e : 

E i n h e i t 

36 37 38 39 40 41 42 43 36 37 38 39 40 41 42 43 

1. T ä t i g k e i t s g r a d 
Arbe i t s lo s igke i t 
Hauptunterstützungsempfänger 
i. d. Arbeitslosenversicherung1) 
i. d. Krisenunterstützung 

Zusammen . . . . 

Arbeitslosigkeit, England2) 

iooo — | 576,5 
— 82,4 
— j 658,9 

1324,7 13000 

; 

1293,7 

577,1 
86,7 

663,8 
12952 1336,4 

— I 593,6 
— 1 89,7 
— | 683,3 

1319,7 \ 1321,2 13442 1152,3 1149,7 

735.1 
159.2 
894.3 

1147,5 11622 

748,6 
161,6 
910,2 

11812 12072 

783,6 
165,0 
948,6 

1215.0 

-

Produktion 
Steinkohle i.Ruhrrev.(arbeitstgl.) 
Steinkohle i .Deutsch-

Oberschlesien • 
Kokserzeugung i.Ruhrrev.» 
Steinkohle in England 

iooo t 

1000 Igt 

362,3 

65,0 
80,4 

4793, S 

367.6 

65,0 
80,5 

45762 

367,8 

62,9 
80,4 

4715.2 

364,6 

69,7 
82,1 

4754,6 

352,9 

65,9 
83,0 

4797,3 

373,0 

67,7 
80,0 

4783.8 

1 379,2 

69,2 
80,7 

4758,7 

381,0 

69.6 
82,3 

4679,5 

395,6 

69,9 
93.2 

5202,4 

156.1 

411,3 

72,5 
91,8 

4840.4 

410,9 

73,8 
92,3 

5118,6 

411,8 

75,4 
93,7 

5218,6 

407,4 

72,3 
92,9 

51.70,1 

414,5 

75,3 
93,3 

5178,5 

411,7 

76,5 
93,1 

Verkehr , arbeitstäglich 
Wagenstellung der Reichsbahn iooo 156.1 160.1 161,7 169,0 155,0 160,2 164,3 167,9 

395,6 

69,9 
93.2 

5202,4 

156.1 160,5 | 160,0 160,4 158,4 161,7 167.9 
I 

U n t e r n e h m u n g e n 
Neugründungen (arbeitstägl.).. 
Auflösungen 

Zahl 36 
46 

37 
42 

34 
39 

39 
51 

31 
53 

41 
61 

43 
50 

44 
51 

30 
33 

25 25 
35 1 40 

31 
43 

30 
51 

30 
47 

31 
| 50 

1 351 
; 531,9 

12 
! 29 

43 55 

14 
! 29 

Kred i t s i cherhe i t 
Wechselproteste (arbeitstägl.).. 
Wechselproteste » 
Vergleichsverfahren • 
Konkurse » 

Zahl 
iooo JlJl 

Zahl 

273 
359,1 

8 
23 

248 
327,3 

8 
23 

293 
391,9 

12 
19 

273 
341,2 

15 
20 

302 
414,3 

10 
23 

289 
349,4 

10 
26 

320 
410,8 

9 
26 

276 
382,8 

9 
26 

271 
340,9 

16 
25 

295 
376,8 

15 
27 

306 
408,4 

14 
27 

289 
345,6 
14 
27 

320 
431,4 

12 
32 

347 
448,3 

14 
30 

31 
| 50 

1 351 
; 531,9 

12 
! 29 

43 55 

14 
! 29 

N o t e n b a n k e n 
Gold- und Devisenbestand 
Wirtschaftskredite3) 
Depositen (täglich fällige Ver-
bindlichkeiten) 

Bundes Reserve Banken U.S. A. 
Diskontierte Wechsel 
Regierungssicherheiten 

Mill .JlJl 

Mill. $ 

2547 
2627 

656 

1080.1 
206.4 

2 599 
2 371 

653 

1069.3 
221,3. 

2621 
2256 

735 

10932 
224,7 

5760 
1268 
570 

2673 
2879 

650 

1010,8 
229.0 

6567 
1647 
569 

2735 
2606 

660 

1025,9 
230,6 

6299 
1413 
625 

993,4 
226,7 

1500 
609 

2757 
2363 

758 

935,8 
231,4 

5965 
1465 
584 

2773 
2184 

891 

911.9 
231,1 

5660 
1533 

653 

2597 
2750 

594 

1046,0 
149.0 

6212 
1331 
594 

2603 
2491 

555 

9722 
1590 

933,9 
177,6 

2612 
2343 

654 

944,4 
152,1 

2641 
3006 

612 

930,6 
145,8 

2655 
j 2763 

554 

857,3 
140,8 

2658 
I 2403 

567 

848,9 
137,6 

2667 
2210 

682 

796,4 
135,7 

Z a h l u n g s v e r k e h r 
Stückgeldumlauf 
Postscheckverkehr(Lastschrift.) 
Postscheckguthaben (Bestände) 

Mill .JlJl 6137 
1313 
589 

5935 
1289 

560 

2621 
2256 

735 

10932 
224,7 

5760 
1268 
570 

2673 
2879 

650 

1010,8 
229.0 

6567 
1647 
569 

2735 
2606 

660 

1025,9 
230,6 

6299 
1413 
625 

993,4 
226,7 

1500 
609 

2757 
2363 

758 

935,8 
231,4 

5965 
1465 
584 

2773 
2184 

891 

911.9 
231,1 

5660 
1533 

653 

2597 
2750 

594 

1046,0 
149.0 

6212 
1331 
594 

6008 
1344 
560 

1301 
566 

5768 
1662 
617 

6576 
1489 

633 

6312 
1517 
621 

5936 
1529 

579 

5658 

2 . W e r t b e w e g u n g 
Zinssä tze 
Reichsbankdiskont 
Debetzinsen4) der Stempel-
Kreditzinsen / Vereinigung 
Tagesgeld 
Monatsgeld 
Privatdiskont 
Warenwechsel mit Bankgiro. . 
Reportgeld 
Rendite der 5% Goldpfandbriefe 

» 0 % 
» 7 % » 8 % 

Caü money New York 
Privatdiskont London 

» Zürich 

0/0 p .a . 7,00 
10,00 
4,00 
7,10 
8.65 
6.63 
6.99 
8,50 
6,26 
7,08 
7,95 
8,25 
7,70 
4^7 
3,38 
4,31 

7,00 
10,00 
4,00 
5.82 
8,65 
6,63 
6.96 
8,50 
6,25 
7,08 
7,96 
8,25 

7,25 
425 
3.38 
4,31 

7,00 
10,00 
4.00 
6,52 
8,70 
6,63 
7,00 
8,75 
6,24 
7,09 
7,96 
8.26 
7,63 
422 
3,38 
4,38 

7,00 
10,00 
4,00 
6,84 
8,80 
6,69 
7,03 
8,75 
6,24 
7,10 
7,96 
8,27 
602 
4,19 
3,38 
4,47 

7,00 
10,00 
4,00 
7,69 
8,72 
6,59 
6.96 

6,26 
7,12 
7.97 
8,27 
7,79 
428 
3,38 
4,34 

7,00 
10,00 
4,00 
6,03 
8,54 
6,50 
6,90 

6.29 
7,12 
7,97 
8,26 

6.30 
4.32 
3,38 
425 

7,00 
10,00 
4,00 
7,32 
8,50 
6,59 
6,91 

6,30 
7,13 
7,97 
8,26 
7,08 
4.37 
3.38 
4,38 

7,00 
10,00 
4,00 
5,87 
8,51 
6,63 
6.97 
8,50 
6,30 
7,13 
7.98 
8,28 
6,83 
4,38 
3,38 
4,41 

7,50 
10,50 
4,50 
9,23 
9,80 
7,13 
7,70 

6,43 
7,55 
8,40 
8,60 
8,40 
5,48 
3,38 
5,38 

7,50 
10,50 
4,50 
7,70 
9,68 
7,13 
7,62 

6,44 
7,57 
8,41 
8,62 
7,75 
5,49 
3,38 
5 24 

7,50 
10,50 
4,50 
7,91 
9,72 
7,13 
7,74 

6,44 
7,58 
8,43 
8,64 
8,33 
5,46 
3,38 
5,38 

7,50 
10,50 
4,50 
7,54 
9.74 
7,30 
7.75 
9,25 
6.44 
7,60 
8.45 
8,64 
9,08 
5,83 
3,38 
5,41 

7,50 
10,50 
4,50 
9,56 
9,80 
7,38 
7,75 

6.45 
7,60 
8.46 
8,65 
7,50 
621 
3,38 
5,38 

7,50 
10,50 

4,50 
8,21 
9,78 
7,27 
7,75 

6.46 
7,61 
8.47 
8,65 
5,40 
625 
3,44 
5,19 

7,50 
10,50 
4,50 
8,87 
9,82 
7,25 
7,75 

6,46 
7,63 
8,48 
8,66 
6,00 

»)620 
3,38 

8) 5,13 

7,50 
10,50 

4,50 
7,50 
9.74 
7,25 
7.75 
8,75 
6,48 
7,65 
8,50 
8,68 
5,17 

8) 6,10 
3,38 

8) 5,03 

D e v i s e n k u r s e i n B e r l i n 
New York 

Paris 

JlJl j e * 
» » £ 
» 100 Frs. 

4,1964 
20,36 
16.39 

4,1969 
20,36 
16.39 

4,1958 
20,35 
16,39 

4,1948 
20,34 
16,40 

4,1987 
20,36 
16,42 

4,2020 
20,38 
16,41 

4,1990 
20,37 
16,40 

4,1970 
20,35 
16,39 

4,2012 
20,36 
16.44 

4,2008 
20,36 
16.43 

4,2003 
20,36 
16,44 

4,1969 
20,36 
16,44 

4,1955 
20,39 
16,46 

4,1938 
20,40 
16,46 

4,1894 
20,40 
16,47 

4,1820 
20,40 
16,47 

E f f e k t e n k u r s e (Durchschn.) 
Bergbau- u. Schwerind.-Aktien 
Verarbeitende Industrie-Aktien 
Handel- und Verkehrs-Aktien 
Gesamt-Aktien 

% 149.6 
141.9 
134.1 
141.2 

148,7 
141,2 
133,6 
140.5 

148,8 
140,8 
134,0 
140,5 

150.7 
140.8 
134,7 
141,1 

151,4 
141.7 
135,0 
141.8 

148,9 
139,9 
133,5 
139,9 

146,9 
138,3 
132,8 
138,5 

144.6 
136.7 
132,3 
137,1 

142.8 
123,0 
122.9 
127.4 

141,1 
120,7 
121,6 
125.5 

139,1 
118,6 
121,1 
124,0 

138,1 
117,9 
121,1 
123,4 

135,8 
116,0 
120,2 
121,7 

133,9 
113,5 
119,0 
119,8 

132,1 
111,7 
118,3 
118,3 

128,2 
108,0 
115,7 
114,9 

W a r e n p r e i s e 
I n d e x z i f f e r n 
Reagible Waren 8) 
Großhandelsindexziffer(gesamt) 
Agrarstoffe 
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren 
Industrielle Fertigwaren 

Produktionsmittel 
Konsumgüter 

Großhandelsindex : 
Ver.St. v.Amerika (Fisher).... 
Großbritannien (Fin. Times)... 

G r o ß h a n d e l s p r e i s e 
Roggen, märk., Berlin, prompt. 
Rinder, Lebendgewicht, Berlin 
Rindshäute, südam., Hamburg 
Maschinengußbruch, Ia, Essen 
Feinbleche, 1 bis unter 3 mm ^ 
Baumwolle, New York loco 
Weizen, r. w., New York loco ... 
Kautschuk, Plant, crepe, London 
Kupfer,Kartellpreis cifEurop.Kont. 

1913 = 100 
D » 

T 

r 

1926=100 
1913=100 

JlJl 
je 1000 kg 
ie 50 kg 

JIJC\*>&. g 
JlJl j e t » 

cts je lh 
» » 60 Ibs 

sh » lb 
cts » lb 

132,9 
140.4 
134.9 
133,8 
159.5 
138.1 
175.7 

99,7 
132ß 

217.8 
52,7 

1,75 
64,50 

164.10 
19,31 

156.33 

n 

132.0 
139.8 
133,5 
133.4 
159.5 
138.2 
175.6 

100.3 
131.1 

207.9 
51,1 
1,70 

64,50 
163.40 
1805 

158,71 

n 

132.0 
139,6 
133,5 
133.1 
159,5 
138.2 
175,5 

99ß 
130,5 

210,1 
50.8 

1,68 
64,50 

163,20 
18,13 

16129 
o/s9/,« 

1525 

131.7 
139.8 
133,7 
133.4 
159.5 
138,2 
175.5 

99,3 
130.6 

210,1 
50,1 
1,58 

65,50 
161,80 

1922 
16321 

s 

131.6 
140.4 
135,1 
133.5 
159,9 
138.6 
175,9 

992 
130,6 

208,0 
48,3 
1,57 

65,50 
161,05 
19,28 

163,19 

s 

130.4 
140.5 
135,3 
133.5 
160,0 
138.6 
176,1 

99.4 
130,6 

209,8 
46.5 
1,55 

65,50 
161.05 
19,38 

16228 
om* 
15,60 

129,9 
140,4 
135,2 
133.4 
160,0 
138.5 
176,2 

982 
131,5 

209,5 
48,9 
1,58 

64,50 
160,25 
1926 

160,17 

128,4 
139,8 
133,6 
133,3 
160,0 
138,6 
176.2 

98,4 
131.3 

205,8 
45,9 

1,60 
66,50 

159,90 
19ßl 

155,67 

120,2 
137.9 
131.7 
131.8 
157.4 
139.7 
170.8 

96,3 
130.5 

194.9 
61,6 

1,20 
72,50 

161,50 
1925 

140,53 
om« 
18,30 

120.4 
138.2 
132.7 
131.8 
157.3 
139.7 
170.5 

962 
130ß 

189,5 
50,5 
1,20 

72,50 
161,75 

1823 
146,13 

120,4 
138,3 
133.2 
131,8 
157,1 
139.6 
170.3 

96,1 
130.7 

183.4 
49,7 
1,17 

72,50 
161,75 
18ß4 
141,71 

119,9 
138,0 
132,7 
131,4 
156,9 
139,6 
170,0 

95.8 
130,4 

180,2 
50.9 
1,15 

72,50 
161,25 
18,64 

138,15 

119,3 
138.0 
133.1 
131.2 
156,9 
139.6 
170,0 

94,7 
128ß 

182.7 
49,9 
1,14 

72,50 
161,75 
1824 

140,65 » 

118,1 
137,8 
132,8 
131,0 
156,7 
139,6 
169,6 

94,7 
129,5 

183,3 
50,1 
1,14 

72,50 
161,75 
18,72 

14428 
0/9 K, 
18j0 

117.1 
137,3 
132.2 
130,6 
156.5 
139.6 
169.3 

94,6 
128,9 

176,5 
50,6 
1,14 

71,00 
160,75 
18,16 

141,48 

«a» 

116,3 
137,0 
131.2 
130.8 
156.5 
139.6 
169.3 

173.9 
50,4 
1,14 

71,00 
8)160,75 

18,32 
136,56 

W a r e n p r e i s e 
I n d e x z i f f e r n 
Reagible Waren 8) 
Großhandelsindexziffer(gesamt) 
Agrarstoffe 
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren 
Industrielle Fertigwaren 

Produktionsmittel 
Konsumgüter 

Großhandelsindex : 
Ver.St. v.Amerika (Fisher).... 
Großbritannien (Fin. Times)... 

G r o ß h a n d e l s p r e i s e 
Roggen, märk., Berlin, prompt. 
Rinder, Lebendgewicht, Berlin 
Rindshäute, südam., Hamburg 
Maschinengußbruch, Ia, Essen 
Feinbleche, 1 bis unter 3 mm ^ 
Baumwolle, New York loco 
Weizen, r. w., New York loco ... 
Kautschuk, Plant, crepe, London 
Kupfer,Kartellpreis cifEurop.Kont. 

1913 = 100 
D » 

T 

r 

1926=100 
1913=100 

JlJl 
je 1000 kg 
ie 50 kg 

JIJC\*>&. g 
JlJl j e t » 

cts je lh 
» » 60 Ibs 

sh » lb 
cts » lb 

132,9 
140.4 
134.9 
133,8 
159.5 
138.1 
175.7 

99,7 
132ß 

217.8 
52,7 

1,75 
64,50 

164.10 
19,31 

156.33 

n 

132.0 
139.8 
133,5 
133.4 
159.5 
138.2 
175.6 

100.3 
131.1 

207.9 
51,1 
1,70 

64,50 
163.40 
1805 

158,71 

n 

132.0 
139,6 
133,5 
133.1 
159,5 
138.2 
175,5 

99ß 
130,5 

210,1 
50.8 

1,68 
64,50 

163,20 
18,13 

16129 
o/s9/,« 

1525 

131.7 
139.8 
133,7 
133.4 
159.5 
138,2 
175.5 

99,3 
130.6 

210,1 
50,1 
1,58 

65,50 
161,80 

1922 
16321 

s 

131.6 
140.4 
135,1 
133.5 
159,9 
138.6 
175,9 

992 
130,6 

208,0 
48,3 
1,57 

65,50 
161,05 
19,28 

163,19 

s 

130.4 
140.5 
135,3 
133.5 
160,0 
138.6 
176,1 

99.4 
130,6 

209,8 
46.5 
1,55 

65,50 
161.05 
19,38 

16228 
om* 
15,60 

vjlr 
15,50 & 5 

120,2 
137.9 
131.7 
131.8 
157.4 
139.7 
170.8 

96,3 
130.5 

194.9 
61,6 

1,20 
72,50 

161,50 
1925 

140,53 
om« 
18,30 °'J18% 

119,9 
138,0 
132,7 
131,4 
156,9 
139,6 
170,0 

95.8 
130,4 

180,2 
50.9 
1,15 

72,50 
161,25 
18,64 

138,15 

119,3 
138.0 
133.1 
131.2 
156,9 
139.6 
170,0 

94,7 
128ß 

182.7 
49,9 
1,14 

72,50 
161,75 
1824 

140,65 » 

118,1 
137,8 
132,8 
131,0 
156,7 
139,6 
169,6 

94,7 
129,5 

183,3 
50,1 
1,14 

72,50 
161,75 
18,72 

14428 
0/9 K, 
18j0 

117.1 
137,3 
132.2 
130,6 
156.5 
139.6 
169.3 

94,6 
128,9 

176,5 
50,6 
1,14 

71,00 
160,75 
18,16 

141,48 

«a» \s J £ 
18,30 

. M Ab 15.1. 29 einschl. der Sonderfürsorge bei berufsüblicher Arbeitslosigkeit. — J) Ohne Nordirland; registrierte Arbeitslose. — ') Wechsel und Lombards der 
«ichsbank und der Privat-Notenbanken. — 4) Debetzinsen zuzüglich Vorschußprovision. — ») Kreditzinsen für täglich fälliges Geld in provisionsfreier Rechnung. — 
Maschinengußbruch, Schrott, Messingblechabfälle, Blei, Mittelbleche, Wolle, Hanf, Flachs, Ochshäute, Kalbfelle. — ^ Basis Siegen oder Dillingen. — ») Vorläufig. -
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